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«Die Wunderbare Welt Von Hermann Tietz 
Warenhaus und Massenkonsum in  
Deutschland in der Moderne»

	 Warenhäuser veränderten das Wesen des Einzel-
handels seit dem späten 19. Jahrhundert grundle-
gend. Ihre Einkaufspaläste waren monumentale 
Symbole der modernen Massenkonsumgesell-
schaft, die sie zugleich ermöglichten wie verkör-
perten. Wenige, zumeist jüdische Namen standen 
dabei im Vordergrund: Abraham Wertheim, Rudolf 
Karstadt, Hermann Wronker, Salman Schocken, 
Helmut Horten und natürlich Hermann Tietz und 
Leonard Tietz. Die nach ihren Gründern benann-
ten Häuser waren für lange Zeit die unbestrittenen 
Anziehungspunkte der Waren- und Kundenströme, 
ihre Schaufenster gaben den großen Städten ein 
Gesicht, sie zogen Bewunderer und Kritik geradezu 
magisch an. Erst seit den 80er Jahren verblasste ihr 
Bild, als sie fast durchweg dem Strukturwandel 
zum Opfer fielen. An ihre Stelle traten neue For-
men des Einkaufs, doch ist die Erinnerung an die 
große Zeit der Konsumtempel deshalb nicht unter-
gegangen. Hermann Tietz/Hertie, dessen Ge-
schichte in diesem Buch rekonstruiert wird, war ei-
nes ihrer herausragenden Beispiele. Es steht 
gleichermaßen für Größe und Erfolg wie für Verfol-
gung, Krise und Niedergang: von der „Arisierung“ 
in der Zeit des Nationalsozialismus über den phö-
nixhaften Wiederaufstieg nach 1945 bis zum Be-
deutungsverlust der Warenhäuser um die Jahrtau-
sendwende.

Freitag, 6. März 2026

16:00	 Welcome

16:30	 Begrüßung

	 Dr. Andrea H. Schneider-Braunberger
	 (Geschäftsführerin,  

Gesellschaft für Unternehmensgeschichte)
	 Dr. Ingmar Ahl 

(Vorstand, Karg-Stiftung)

16:45	 Vortrag

	 «Die wunderbare Welt von Hermann Tietz 
Warenhaus und Massenkonsum in  
Deutschland in der Moderne»

apl. Prof. Dr. Ralf Banken 
(Goethe-Universität Frankfurt)

Prof. Dr. Werner Plumpe 
(Goethe-Universität Frankfurt)

17:30	 Diskussion  
moderiert von	

	 Markus Flohr 
(Autor und Journalist, Universität Hamburg)

	

18:30	 Empfang

19:00	 Ende der Veranstaltung


